
    
 
 
 

 

 

 
 
 
Aarau, 18. Januar 2023 
 
 
Rücktritt von Suzanne Marclay-Merz als Grossrätin 
 
FDP Aarau dankt Suzanne Marclay-Merz für ihr wertvolles 
Engagement und wünscht Nachfolger Hanspeter Hilfiker alles Gute 
 
Am Dienstag, 17. Januar 2023, hat Suzanne Marclay-Merz ihren Rücktritt als Grossrätin 
bekanntgegeben. Die FDP Aarau bedauert diesen Entscheid und wünscht Suzanne 
Marclay-Merz alles Gute bei ihrem Engagement als Aarauer Stadträtin. Mit Hanspeter 
Hilfiker steht ein optimaler Nachfolger bereit, der die Interessen von Stadt und Region 
Aarau vertreten wird.  
 
In den vergangenen Jahren hat sich Suzanne Marclay-Merz mit viel Herzblut für liberale 
und urbane Anliegen im Grossen Rat eingesetzt. Benjamin Böhler, Co-Präsident der 
FDP Aarau: «Sie brachte dazu als Aarauer Stadträtin in Kombination mit ihrer 
unternehmerischen Erfahrung und Kompetenz optimale Voraussetzungen mit. Wir sind 
sehr dankbar für den grossartigen Einsatz von Suzanne Marclay-Merz für Stadt und 
Region Aarau wie auch unseren Kanton.» Nach vier erfolgreichen Jahren im Aarauer 
Stadtrat als Sicherheitsvorsteherin, hat Suzanne Marclay-Merz Anfang 2022 nun das 
Kultur- und Sportressort übernommen und im vergangenen Herbst mit dem deutlichen 
Volks-Ja zum KIFF bereits einen wichtigen Erfolg feiern können. In den kommenden 
Jahren wird Suzanne Marclay viele weitere Projekte voranbringen können und so Aarau 
als Sport- und Kulturstadt stärken. 
 
Mit Hanspeter Hilfiker als neuer Grossrat ist eine optimale Nachfolge bereit. Hanspeter 
Hilfiker setzte sich seit vielen Jahren zuerst als Einwohnerrat, Fraktionschef, später als 
Stadtrat und letztlich als Stadtpräsident mit grossem persönlichem Einsatz für unsere 
Stadt und unsere Region ein. Die FDP Aarau ist überzeugt, dass Hanspeter Hilfiker eine 
starke liberale Stimme im Grossen Rat sein wird und sich auch für urbane Anliegen 
engagieren wird.  
 
Die FDP Aarau ist dankbar, solch herausragende Persönlichkeiten in ihren Reihen zu 
wissen und freut sich sehr auf die weitere Zusammenarbeit.  
 
 
 
 
Kontakt für Rückfragen: 
Benjamin Böhler, Co-Präsident, benjamin.boehler@bluewin.ch, 079 626 96 28 
 


